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Ein abwechslungsreicher Mai
war in diesem Jahr wieder in unserer Stadt erlebbar. Angefangen 
mit dem Tanz unter dem Maibaum an der Burgruine Körse, orga-
nisiert durch den Heimatverein. Das Königsschießen der Schüt-
zen aus Schirgiswalde war ebenfalls ein Höhepunkt und die Feier 
zum 25-jährigen Jubiläum der Schirgiswalder Blasmusikanten 
am 26.05.2024, welches trotz des schlechten Wetters viele Leute 
anlockte, war ein Aushängeschild für das gute Leben in unserer 
Stadt.

Seit Jahren gibt es in unserer 
Stadt immer mehr Aktivitäten 
und die Stimmen, dass bei uns 
nichts los ist, kommen zum Ver-
stummen. Vereine aus unserer 
Stadt geben sich viel Mühe, 
etwas für Jung und Alt auf die 
Beine zu stellen. Die Resonanz 
seitens unserer Bürger als auch 
weiterer Gäste bestätigt dies je-
des Mal. Neben den Vereinen 
sind die Kirchgemeinden und 
die Feuerwehren ebenfalls sehr 

aktiv. Sie tragen zu der Vielfalt in unserer Stadt bei, die Schirgiswalde-Kirschau als lebendige 
Stadt auszeichnet. Über das Thema Feuerwehr und dem Dank für ihre Einsätze habe ich schon oft 
geschrieben. Bei der Dankeschön-Veranstaltung von Frau Dr. Schoch, die am 25. Mai in Kirschau 
anlässlich des Brandereignisses vom Dezember stattfand, haben der Kälberstein e.V. als auch der 
Kulturhäusl Kirschau e.V. diesen Tag umrahmt. Mit einer großen Resonanz hat sich die Arztpraxis 
Schoch und ihre Helfer in Form von Livemusik, einem Show Act, Bratwürsten und Getränken 
dankbar gezeigt. Diese Anerkennung gegenüber den Feuerwehrkameraden, dem ASB Bautzen und 
den Bauhofmitarbeitern war einmalig.
Auch die Helfer haben sich für diesen wunderschönen Nachmittag dafür bedankt. Es zeigt, dass 
wir zusammen in unserer Stadt füreinander einstehen, respektvoll und dankbar miteinander umge-

hen. Das Engagement Vieler ist ein deutliches Zeichen für unsere 
lebens- und liebenswerte Stadt. Der Stadtrat hat passender Weise 
im Monat Mai die Vereinsförderrichtlinie einstimmig beschlossen. 
Ziel ist die Förderung der im Stadtgebiet aktiven Vereine, welche 
zukünftig allen Vereinen zugutekommt, die Tradition, Bildungs-, 
Umwelt-, Sozial-, Kultur- und Sportarbeit leisten. 50 % der im 
Haushaltsplan eingestellten Zuschüsse sollen aufgrund der Mit-
gliederzahlen und 50 % für Projektförderung der Vereine vorge-
sehen werden. Über die Projektförderung wird der Stadtrat nach 
Prüfung der eingereichten Anträge entscheiden. Die Anträge sind 
sehr einfach gestaltet, sodass Vereine nicht noch mit zusätzlicher 
Bürokratie belastet werden. Über den weiteren Ablauf werden die 
Vereine in den nächsten Wochen schriftlich informiert. Über 50 
Vereine unserer Stadt zeigen deutlich die Vielfalt. Und wenn die 
Kegler am letzten Maiwochenende ihr 50-jähriges Bestehen mit 
einem Preiskegeln für Jedermann feiern, ist auch das ein Grund 
zur Freude. Allen aktiven und engagierten Vereinen, Kirchge-
meinden und Feuerwehren oder Initiativen wünsche ich viel Er-
folg weiterhin und bedanke mich ausdrücklich für die Bereiche-
rung des gesellschaftlichen Lebens in unserer Stadt.

In diesem Sinne verbleibe ich mit freundlichen Grüßen

Sven Gabriel
Bürgermeister

Nächste Ausgabe:
Freitag, den 5. Juli 2024

Redaktionsschluss:
Freitag, 21. Juni 2024
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Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Rathausstraße 4
02681 Schirgiswalde-Kirschau Wahlbekanntmachung
1. Am 09.06.2024 finden die Wahl zum Europäischen Parlament und gleichzeitig die Stadtratswahl, die Orschaftsratswahlen der 

Ortschaften Crostau, Kirschau, Rodewitz und Schirgiswalde sowie die Kreistagswahl statt. Die Wahlen dauern von 08.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende fünf Wahlbezirke eingeteilt:
Nr. Bezeichnung Anschrift barrierefrei
01
(243)

Schirgiswalde II
(Turnhalle)

Otto-von-Ottenfeld-Platz 1,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

02
(242)

Schirgiswalde I (Schulspeiseraum) Kirchberg 7,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

03
(244)

Kirschau
(Körsehalle)

Bautzener Straße 66,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

04
(245)

Rodewitz/Spree (Dorfgemeinschaftshaus) Hauptstraße 25,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

ja

05
(246)

Crostau
(Gewölbesaal)

Am Park 1,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 19.05.2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahlberechtigte wählen kann.
Die zwei Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15:30 Uhr in den folgenden Ein-
richtungen zusammen.

06 BWV I
(Bürgerhaus)

Sohlander Straße 3a,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

07 BWV II
(Ratssaal Rathaus Kirschau)

Bautzener Straße 50,
02681 Schirgiswalde-Kirschau

nein

3. Jede/jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-verzeichnis sie/er eingetragen 
ist. Die Wahlberechtigten haben zur Wahl die Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in den folgenden Farben.

 - für die Wahl zum Europäischen Parlament weiß
 - für die Stadtratswahl gelb
 - für die Ortschaftsratswahlen grün
 - für die Kreistagswahl rosa

Jeder Wahlberechtigte erhält bei Betreten des Wahlraumes für die Wahlen, für die er wahlberechtigt ist, die entsprechenden 
Stimmzettel ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss von der Wählerin/dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten.

4. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

5. Bei der Stadtrats-, Otschaftsrats- und Kreistagswahl
Jeder Wähler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel für die jeweilige Wahl enthalten unter fortlaufender Nummer
a.  die für den Wahlkreis/das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 

Absatz 5 und 6 SächsKomWO bestimmten Reihenfolge,
b.  die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleitzahl und Wohnort entsprechend der nach § 20 Absatz 1 Sächs-

KomWO bekanntgemachten Anschrift10) in der zugelassenen Reihenfolge.
Verhältniswahl: Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind.
- Die/der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewerberinnen/Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben 

(Panaschieren) oder einer Bewerberin/einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren).
- Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahlberechtigte auf dem Stimmzettel die Bewerberin/den Bewerber bzw. 

die Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.
6. Wer für die betreffende Wahl einen Wahlschein hat, kann bei

- der Wahl zum Europäischen Parlament durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

- den Kommunalwahlen durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlkreises/
Wahlgebietes in seiner Gemeinde

- oder durch Briefwahl
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Einladungen
Wir weisen darauf hin, dass im Falle von hier abgedruckten Tagesordnungen - diese grundsätzlich vorläufig sind. Die verbindliche 
Einladung finden Sie jeweils eine Woche vor dem Sitzungstermin an den amtlichen Bekanntmachungstafeln an folgenden Standorten:

wählen. Gilt der Wahlschein für mehrere gleichzeitig durchzuführende Kommunalwahlen kann die persönliche Stimmabgabe 
nur in einem Wahlbezirk des jeweils kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises erfolgen.

7. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beantragen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und 
dem Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde abgegeben werden.

8. Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung anstelle der Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 4a des Europawahlgesetzes). Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlang
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

- Callenberg, am Feuerwehrgerätehaus Gartenstraße
- Crostau, Am Park 1
- Halbendorf/Geb., Halbendorfer Straße (Bushaltestelle)
- Kirschau, Bautzener Straße 52 (Bushaltestelle)
- Kleinpostwitz, am Spritzenhaus

- Rodewitz/Spree, Hauptstraße 19
(gegenüber Einmündung Bederwitzer Straße)

- Neuschirgiswalde, am Glockenturm
- Schirgiswalde, am Kirchberg/Markt

55. Sitzung des Stadtrates der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Sitzungstermin: Donnerstag den 13.06.2024 um 18:30 Uhr
Ort, Raum: im Rathaus OT Kirschau, Bautzener Straße 50, 02681 Schirgiswalde-Kirschau

Einladung zur 5. Sitzung 
Ortschaftsrat Schirgiswalde
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie recht herzlich zur 4. Sitzung des Ortschaftsrates, am 
Dienstag, den 11.06.2024 um 19:30 Uhr, im Rathaus Schirgis-
walde, Rathausstraße 4 in 2881 Schirgiswalde-Kirschau ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang an 
den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Doreen Düring
Ortsvorsteherin

Einladung zur 37. Sitzung 
Ortschaftsrat Kirschau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 36. Sitzung des Ortschaftsrates, 
am Mittwoch, den 12.06.2024 um 19:00 Uhr, in das Ver-
einshaus vom „Kulturhäusel e.V.“, Callenberger Straße 2 in 
02881 Schirgiswalde-Kirschau ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang an 
den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Jürgen Klar
Ortsvorsteher

Einladung zur 47. Sitzung 
Ortschaftsrat Crostau

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie recht herzlich zur 46. Sitzung des Ortschaftsrates, 
am Donnerstag, den 20.06.2024 um 19:00 Uhr in Crostau, 
Am Park im Gewölbesaal „Alte Brauerei“ ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang an 
den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Frank Heinrich
Ortsvorsteher

Einladung zur 18. Sitzung 
Ortschaftsrat Rodewitz

Die Sitzung des Ortschaftsrates Rodewitz/Spree findet am
Mittwoch, den 19.06.2024 um 19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus – kleiner Saal – in Rodewitz/Spree, 
Hauptstraße 25 statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung der Sitzung wird ortsüblich durch Aushang an 
den amtlichen Bekanntmachungstafeln veröffentlicht.

Steffen Hoffmann, 
Ortsvorsteher
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Zustimmungserklärung im Rahmen einer Laufveranstaltung am 25.08.2024
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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- Einfach erklärt: KI, Fake News – unsere digitale Zukunft (ab 
10 Jahre)

- Flucht – junge Menschen erzählen ihre Geschichte
Vielleicht möchten Sie sich auch über Themen informieren, wie 
z.B.:
- Kampf um den Nordpol : die Arktis, der Klimawandel und 

die Rivalität der Großmächte
- Müll – eine schmutzige Geschichte der Menschheit
- Aufbäumen gegen die Dürre – wie uns die Natur helfen kann, 

den Wassernotstand zu beenden
- Neue Weltmacht Indien – die unbekannte Supermacht, Wirt-

schaftsriese, Wissenslabor
- Schlesien: Geschichte, Landschaft, Kultur – ein Bildband 

über die einzelnen Regionen Schlesiens; Riesengebirge, 
Hirschberger Tal, Breslau, Eulengebirge, Glatzer Bergland, 
Oppelner Land und einem Kapitel über Land und Leute.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo 13:00 – 18:00 Uhr
Di 13:00 – 17:00 Uhr
Do 09.00 – 12:00 Uhr
Fr 13:00 – 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text und Foto: Petra Münzberg

Neues vom Bauhof
In den vergangenen Wochen wurden die Straßen im Stadtge-
biet abgefahren und Schlaglöcher beseitigt. Der Weg hinter der 
Crostauer Turnhalle wurde instandgesetzt, nun kann das Regen-
wasser besser ablaufen.
Am Clubhaus Carlsberg wurde die Mauer der Terrasse vom Be-
wuchs befreit, damit diese saniert werden kann.

Wichtiger Hinweis 
zu veränderten Öffnungszeiten

Am 11.06.2024 bleibt die Einwohnermeldestelle und auch 
das Ordnungsamt bzgl. der Wahlnachbereitung geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bürger- und Ratsinformationssystem 
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau 

geht an den Start
Sehr geehrte Einwohner,
wir möchten Sie darüber informieren, dass wir auf der Home-
page der Stadt ein neues Bürger- und Ratsinformationssystem 
freigeschaltet haben. Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, ak-
tuelle Informationen / Beschlüsse aus dem Stadtrat, den Aus-
schüssen und den Ortschaftsräten nicht nur an den 8 Bekannt-
machungstafeln, sondern auch online einzusehen.
Des Bürgerinformationssystem bietet Ihnen einen einfachen 
Zugang zu relevanten Informationen über städtische Angele-
genheiten. Hier finden Sie beispielsweise Niederschriften von 
Stadtrats- und Ausschusssitzungen sowie aktuelle Beschlüsse. 
Das System ermöglicht es Ihnen, sich umfassend über wichtige 
Themen zu informieren und auf dem Laufenden zu bleiben.
Die Nutzung des Bürger- und Ratsinformationssystem ist ein-
fach und intuitiv. Besuchen Sie einfach die Homepage der Stadt 
und suchen Sie nach dem Reiter „Bürger- und Ratsinfos“. Dort 
finden Sie unter dem Button Bürgerinformationssystem alle re-
levanten Informationen sowie eine Suchfunktion, um bestimmte 
Themen oder Dokumente gezielt zu finden.
Bitte beachten Sie, dass die Bekanntmachungstafeln in der Stadt 
weiterhin genutzt werden, um wichtige Informationen für alle 
Bürger sichtbar zu machen. Das Bürgerinformationssystem 
stellt eine zusätzliche Informationsquelle dar, um Ihnen den Zu-
gang zu Informationen einfach, zeitnah und nach dem Stand der 
Technik zu ermöglichen.
Wir hoffen, dass das Bürger- und Ratsinformationssystem Ihnen 
dabei hilft, sich über städtische Angelegenheiten zu informieren.
Die Informationen auf der Homepage beinhalten auch die öf-
fentlichen Sitzungstermine mit den entsprechenden fristgerecht 
abgedruckten Tagesordnungspunkten. Wir würden uns freuen, 
Sie bei einer der nächsten Sitzungen begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Die Stadtverwaltung

Neue Publikationen im Angebot 
der Bibliothek Kirschau

Wir erweitern und aktualisieren regelmäßig unseren Bestand, 
damit unsere Leser jederzeit auf aktuelle Literatur zugreifen 
können. Für Schülerinnen und Schüler besonders interessant 
könnten die neuen Publikationen der Sächsischen Landeszen-
trale für politische Bildung sein, welche folgende Themen be-
inhalten:
- Künstliche Intelligenz – was sie kann und was uns erwartet
- What the Fake! – wie du die Wahrheit von Falschmeldungen 

unterscheidest
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Leserzuschrift
Hexenbrennen in Callenberg 2024

„Auch in diesem Jahr loderte in Callenberg das Hexenfeuer.
Viele Orte haben das Hexenbrennen aufgegeben, da es mit viel 
Arbeit und Auflagen verbunden ist.
Auch stört heute viele, dass beim Brennen Rauch entsteht. Aber 
alles hat eben zwei Seiten im Leben.
In Callenberg haben wir zum Glück viele junge Begeisterte, die 
den schönen Brauch unserer Heimat nicht aufgeben werden.
Ihnen allen wollen wir danken für die Arbeit und das opfern ih-
rer Freizeit.“

Bärbel Schneider

Maibaumwerfen Crostau

Maibaum-Tradition erlebt zwischenzeitlich eine Enttäuschung 
und endet mit einem freudigen Ereignis.
Dem Maibaum werfen in Crostau am 01.06.2024 ab 14 – ca. 
19 Uhr
Ein traditionelles Fest, das seit 3 Jahren die Gemeinschaft zu-
sammenbringt, endete in einer Enttäuschung für die Bewohner 
von Crostau. In der Nacht vom 29.04. auf den 30.04.2024 wurde 
der Maibaum, der am 27. April feierlich aufgestellt wurde, Op-
fer von Vandalismus.
Am 27. April versammelten sich die Vereinsmitglieder, die Feu-
erwehr und die Bewohner von Crostau um den Maibaum aufzu-
stellen. Ein Ritual, das in vielen deutschen Gemeinden als Zei-
chen des Frühlings und dem Gemeinschaftssinn gefeiert wird. 
Der Maibaum war ein imposanter Anblick und wurde von den 
Vereinsmitgliedern liebevoll geschmückt.
Traditionell wird der Maibaum nach dem Aufstellen bewacht, 
um zu verhindern, dass er beschädigt, umgesägt oder gar die 
Maibaumkrone entwendet wird. Nach dieser Nacht wird der 
Baum versiegelt und es gilt als Tabu den Baum danach noch 
anzusägen, umzustoßen oder zu zerstören.
Doch in den frühen Morgenstunden des 30. April wurden die 
Mitglieder des Kälbersteinvereins mit einer schockierenden Ent-
deckung konfrontiert. Unbekannte hatten den Maibaum ange-
schnitten, so dass er drohte, umzustürzen.
Um die Gefahr einer Sachbeschädigung oder gar Verletzungen 
zu vermeiden, musste der Maibaum schließlich zu Fall gebracht 
werden. Dies war ein herber Schlag, ein trauriges Ereignis für 
die Kälberstein-Vereinsmitglieder, die gehofft hatten, den Mai-
baum bis zum Werfen des Baumes am 01.06. stehen zu sehen.
Nach dem enttäuschenden Vorfall vom 30. April wurde ein neu-
er Maibaum von der Jugend des Vereins organisiert, mit Energie 
und Entschlossenheit erneut geschmückt und aufgestellt, um die 
Tradition zu bewahren.
Am 10. Mai versammelte sich die Jugend vom Kälberstein Ver-
ein erneut, um den Maibaum aufzurichten.
Das Maibaumwerfen kann nun doch wie geplant am 01.06.24 
ab 14 Uhr bis ca. 19 Uhr stattfinden.

Zwischen Rodewitz und Kleinpostwitz wurden Bäume entfernt, 
die bei den stürmischen Tagen in den vergangenen Wochen dem 
Wind nicht standhalten konnnten und umgestürzt waren.
Die Mäharbeiten im Stadtgebiet sind im vollen Gange. Und die 
Fahrzeuge für die Straßen randmaht wurden ebenfalls aufgerüs-
tet, somit kann damit Anfang Juni begonnen werden.

Alle städtischen Fahrzeuge erhielten neue Beschriftungen mit 
dem Stadtwappen.

Text und Fotos: S. Schab

Information aus der Kämmerei

Hinweis aus der Stadtkasse
Haben Sie schon daran gedacht?
Am 01.07.2024 ist wieder Zahlungstermin.
Fällig werden: Grundsteuer A

Grundsteuer B
Hundesteuer

Falls Sie bisher Ihre Zahlung noch nicht getätigt haben,
Fällig werden: Grundsteuer A

Grundsteuer B
Hundesteuer

Sie dies schnellstens tun.
Alle Zahlungspflichtigen, welche der Stadtkasse keinen Ab-
buchungsauftrag erteilt haben, werden gebeten, die Über-
weisungen der Beträge unter Angabe des Kassenzeichens 
auf das Konto der Stadt Schirgiswalde-Kirschau vorzuneh-
men bzw. an der Stadtkasse einzuzahlen.
Bei pünktlicher Zahlung vermeiden Sie Mahngebühren 
(mind. 8,00 EUR) und die Berechnung von Säumniszu-
schlägen.
Die Mahngebühren werden nach § 13 Abs. 2 des Sächs-
VwVG berechnet und betragen mindestens 8,00 EUR bis 
40,00 EUR.
Die Berechnung der Säumniszuschläge erfolgt nach der Ab-
gabenordnung § 240.
Bankverbindung: Kreissparkasse Bautzen

IBAN: 68 8555 0000 1099 9889 90
BIC: SOLADES1BAT

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtliches Mitteilungsblatt 
Schirgiswalde-Kirschau
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Neuer Standort 
Gemüsehändler 

in Kirschau
Der Gemüsehändler, welcher 
aktuell Dienstag und Freitag auf 
dem Obermarkt in Schirgiswal-
de steht, möchte ab 13.06.2024 
wöchentlich immer Donners-
tag, auf dem ehemaligen Fest-
platz in Kirschau seine frischen 
Waren anbieten.

Hexenbrennen 2024 in Rodewitz / Spree
Der 30.04 eines Jahres steht in Rodewitz / Spree traditionell für 
das allseits beliebte Hexenbrennen an der Einheitseiche in Ro-
dewitz /Spree. Schon Tage vorher wird geplant und alles vorbe-
reitet, um den Dorfbewohnern und seinen Gästen einen schönen 
Abend zu bereiten. Dieses Jahr wäre das Ereignis fast ausgefal-
len, denn in der Nacht zum 30.04 brannte unser Hexenhaufen 
fast komplett ab. Nun war guter Rat teuer – und die Mitglieder 
des Feuerwehrvereins Rodewitz Spree starteten einen Aufruf, 
um einen neuen Hexenhaufen zu organisieren. Ein Glück kann 
man sich auf den Zusammenhalt im Dorf verlassen und so folg-
ten viele dem Aufruf und brachten fleißig Brennmaterial um uns 
doch noch einen schönen Haufen zu bescheren. Ein besonderer 
Dank gilt hier dem Unternehmen Stefan Lehmann aus Rodewitz/ 
Spree, Herrn Karsten Wolf aus Bederwitz, Axel Pätzold mit sei-
nen Kollegen vom Bauhof Wilthen sowie unseren Bürgermeister 
Herrn Gabriel und dem Bauhof Schirgiswalde- Kirschau sowie 
allen anderen die Ihre Hilfe angeboten haben oder Material ge-
bracht haben. Nachdem der Haufen nun gesetzt war, stand einer 
schönen Veranstaltung nichts mehr im Wege. Das Wetter meinte 
es auch gut mit uns und so füllte sich der Platz rasch und bei 
Gegrillten, Fischsemmeln, Pommes, dem traditionellen Kessel-
gulasch und einem kühlen Getränk verging die Zeit wie im Flug. 

Zusätzlich zu den Feierlichkeiten des Maibaumwerfens wird 
auch diesmal wieder die Maibaumkönigin und der Maibaum-
könig gekrönt.
In diesen Zusammenhang bedanken wir uns herzlich an Wil-
helm und Sören für den Transport des Baumes aus dem Wald, 
der Firma Ufer zum zweimaligen Stellen des Baumes mit Ihrer 
Technik, der Firma Frindt für die Herstellung und Übergabe der 
hochwertigen Sicherheitshülsen für unseren Baum und unserer 
Jugend vom Kälbersteinverein für Ihren unermüdlichen Ein-
satz!!

Des Weiteren danken wir der Firma Christoph Heinke GmbH für 
die neue Innentür in unseren Vereinsräumen. Herzlichsten Dank 
allen Unterstützern!

Text und Bild Christina Gruhl

Der Kälberstein Verein (Vorstand)

Bei Fragen/Veranstaltungswünschen und/ oder Interesse an 
einer aktiven, ehrenamtlichen Mitgliedschaft oder als Förder- 
mitglied meldet Euch gern unter Kaelberstein@t-online.de

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Damit möchten wir allen Inte-
ressierten die Möglichkeit ge-
ben, dass Museum mit seiner 
aktuellen Sonderausstellung 
„Feuer, Glut und Emotionen – 
Gedanken und Gefühle in Me-
tall“ mit Arbeiten des Schirgis-
walder Künstlers Heinz Berger 
zu besuchen.

Außerdem lädt in dieser Zeit 
der Handwerkskeller zum 
Schmieden und Verweilen ein.

Auf Ihren Besuch freut sich

Das Museums-Team

 

 

 

 

Offenes Volksliedersingen 
auf dem Wünschehof

19.15 Uhr schloss sich der Fackel- bzw. Lampionumzug an, der 
dieses Jahr erstmals früher stattfand, damit auch unsere Kleins-
ten daran teilnehmen konnten. So wurde unser Haufen dann 
gegen 20.00 Uhr entzündet und wir feierten bis in die frühen 
Morgenstunden in den Tag der Arbeit hinein. Der Verein bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden und Anwesenden und freut sich Sie 
auch bei unseren nächsten Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Text und Foto: Niole Wagner
Ihr Feuerwehrverein Rodewitz/Spree

Dienstpläne der Feuerwehren Juni 2024
Crostau-Callenberg
Freitag, 07.06.2024 18:00 Uhr, Knotenkunde/Leitern
Freitag, 28.06.2024 18:00 Uhr, FwDV 3 Praxis/Atemschutz
Kirschau-Rodewitz
Freitag, 14.06.2024, 18:30 Uhr, Dienst mit JFW
Mittwoch, 19.06.2024, 18:30 Uhr, Erkunder Schutzanzüge
Mittwoch, 26.06.2024, 18:30 Uhr, Wartung Erkunder
Schirgiswalde
Freitag, 07.06.2024, 18:30 Uhr, ÜA 

gem. Jahresausbildungsplan
Mittwoch, 19.06.2024 18:30 Uhr, 

ÜA gem. Jahresausbildungsplan

Sonderöffnung des Museum Schirgiswalde 
„Carl Swoboda“

Das Heimatmuseum und der Handwerkskeller öffnen an diesem 
Tag die Türen.

Wann? Sonntag, den 09.06.2024
13:00 Uhr – 17:00 Uhr
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Senioren Kaffee
Zur gemütlichen Kaffeerun-
de im Monat Mai fanden 25 
Senioren und Junggebliebe-
ne den Weg in die Räume 
des Kälbersteinvereins. Bei 
Kaffee, selbstgebackenen 
Kuchen und Schnittchen 
ließen Sie es sich gut gehen. 
Im Anschluss präsentier-
te Frau Doris Humel ihre 
Exponate, die sie zur Prü-
fung und der Zulassung zur 
„Kräuterpädagogin“ ange-
fertigt hatte.

Auf dem von Ihr aufgebauten Kräutertisch waren die verschie-
densten Zubereitungen der Heilkräuter, wie sie früher und heute 
Verwendung finden, ausgestellt. In Pflanzenschalen konnten sel-
tene, aber auch ganz häufige am Wegesrand wachsende Kräuter 
begutachtet werden. Ein Herbarium mit 60 Pflanzen war eben-
falls ausgestellt. Besonderes Interesse weckte ein antiquartiertes 
Kräuterbuch in der Originalausgabe aus dem Jahre 1731.

Es entwickelte sich ein reger Austausch und Diskussion über das 
Thema Heilkräuter und die ausgestellten Exponate. Es war für 
alle ein sehr interessanter, lehrreicher und gemütlicher Nachmit-
tag.

Bild und Text: Renate Grönert

Imkerverein Schirgiswalde 
und Umgebung

... lädt ein zum Tag der 
deutschen Imkerei

Wo?
Burgmuseum Körseburg,

Kirschau 

Wann?
am 07.07.2024 ab 11 Uhr 

Thema: Alles rund ums Imkern,
 Honig und die Bienen 

„Der Frühling ist die Art und Weise, wie die Natur sagt:
Lasst uns feiern!“

Juni/Juli 2024
Senioren-/Rentner-/Junggebliebenen Kaffee am Mittwoch,
den 19. Juni 2024  von 15:00 bis 17:00 Uhr und
den 31. Juli 2024  von 15:00 bis 17:00 Uhr

jede Woche
• Jugendtreff freitags von 19:00 bis 22:00 Uhr geöffnet

Direkt online bewerben mit dem richtigen Klick: jobs-regional.de
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Trotz Anstrengung, gegen den recht starken Wind anzukämpfen, 
der uns immer wieder den Staub vom Waldweg entgegenblies, 
fanden wir immer gemeinsam unsere Wanderrichtung und be-
wältigten alle Aufgaben unterwegs prima. Wir hörten beim Vor-
lesen aufmerksam zu und konnten Monate richtig zuordnen. Wir 
gestalteten Bilder aus umherliegenden Materialien. Dazu waren 
auch mal die vielen gefällten Bäume, die der Borkenkäfer auf 
dem Gewissen hat, nützlich. Die spendeten uns zum Beispiel 
Baumscheibenteile, Rinde und Zweige.
Zwischendurch vergaßen wir natürlich das Trinken nicht und 
wir knoteten fleißig die gefundenen Stoffschnipsel ab, damit 
die Natur sauber bleibt. Ein Mittagessen aus unserem Rucksack 
schmeckte unter einer überdachten Sitzecke im Grünen beson-
ders gut! Märchenrätsel lösten wir schnell und Zahlen mit Stei-
nen legen war fast für jeden eine Leichtigkeit! Dann erkannten 
in der Ferne einige Kinder den Sohlander Stausee! Natürlich 
nutzten wir sofort den Spielplatz zum Toben, einige auch zum 
Ausruhen. Ein leckeres Eis ließen wir uns anschließend schme-
cken. Auf einer schattigen Wiese unter hohen Bäumen konnten 
wir noch kleine Sportgeräte ausprobieren und lauschten der 
Gesachichte „Vom Zuckertütenbaum“. Im Team puzzelten wir 
noch eine Riesen- Zuckertüte in Rekordzeit!
Weil kaum noch jemand zurücklaufen wollte (oder auch konn-
te!?), versuchten wir nun eine Bushaltestelle zu finden. Doch 
wer war denn dort vorn zu entdecken?... unsere Mamas und Pa-
pas!!! Noch eine Überraschung nach den vielen Eindrücken!
Gemeinsam durften wir hinter dem Stauseespielplatz ein kleines 
Theaterstück anschauen. Danke an die „Puppenspielerinnen“, 
die wir doch aus dem Kindergarten kennen!
Der Gemeinde Sohland sagen wir wieder Dank für die unkom-
plizierte Bereitstellung des sauberen und ordentlichen Platzes.
Ein kleiner musikalischer Auftritt mit Gesang und Bewegung 
von uns Vorschulkindern für die Eltern brachte uns viel Beifall 
ein! ... und dann gab es noch ein Abschlussgeschenk vom Kin-
dergarten für jeden Schulanfänger!
Das tolle Geschenk für den Kindergarten von den Eltern der 
Vorschulkinder -ein fröhlich bunter Nistkasten- wird ganz sicher 
einen schönen Platz im Garten finden. Ein ganz herzliches Dan-
keschön dafür!
Wir möchten Ihnen, liebe Eltern, auch DANKE sagen für die 
vielen Jahre der guten Zusammenarbeit. Wir wünschen allen Fa-
milien für die Zukunft alles Gute und unseren Vorschulkindern 
und baldigen Schulanfängern einen perfekten Start ins Schulle-
ben.

Ihr Team vom „Regenbogen“

Text und Foto: Katina Klötzke

Hexenfest im Regenbogen

Viele verkleidete kleine Hexen kamen in den Kindergarten und 
überraschten die anderen. Jeder staunte über die tollen Kostüme.
Für das köstliche Frühstück gaben sich die Eltern wieder beson-
ders viel Mühe. Dafür herzlichen Dank!
Im Garten sah man dann erste Rauchzeichen. Schnell versam-
melten sich alle um die Feuerschale. Das war ein aufregendes 
Erlebnis. Das Holz hörte man knistern und die selbstgebastelte 
Hexe verbrannte in den Flammen.
Bei flotter Musik tanzten und tollten alle mit ihren Besen über 
die Wiese, um den Winter zu vertreiben.

Das Team vom Regenbogen

Text und Foto: Katina Klötzke

Zuckertütenfest in der Kindertagesstätte 
Regenbogen

Alle Kinder lernen lesen ... doch vorher kommt das Zuckertü-
tenfest!
Am 16. Mai schlossen wir schon symbolisch unser Vorschuljahr 
ab, weil jetzt schon die Urlaubszeit beginnt und jeder von den 
Vorschulkindern am Zuckertütenfest teilnehmen soll.
Viele kleine Zuckertüten führten uns am Morgen vom Garten bis 
in unser Zimmer. Am festlich geschmückten Tisch begannen wir 
mit einem gemütlichen Frühstück und fanden auf unserem Tisch 
auch alle Tiere, deren Namen unsere Gruppen haben, die wir im 
Verlauf unserer Kindergartenzeit „durchliefen“.
Ein Brief, für uns Vorschulkinder lesbar, denn schließlich kön-
nen wir Bilder erkennen, brachte uns gleich nach dem Frühstück 
auf die richtige Spur. Mit ein bisschen „Denksport“ wussten wir, 
dass wir unsere Rucksäcke für eine kleine (oder auch größere?) 
Tour mit Trinkflaschen und Lunchpaketen füllen sollen. Der 
Weg führte uns zuerst zu unserer künftigen Schule in Schirgis-
walde. Dieses Jahr gab es an der „Rätseltreppe“ eine Rätselköni-
gin! Ein paar Minuten durch die Stadt über die Fußgängerampel 
und schon konnten wir entspannt mit Hilfe von Stoffschnipseln 
am Wegrand die Strecke unserer Wanderrallye finden. Danke an 
die Helfer, die die Kennzeichnung der Wegstrecke durchgeführt 
haben!
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Zum krönenden Abschluss durften alle kleinen Abenteurer noch 
einmal Platz auf dem Traktor nehmen, bevor es zurück zur 
Kita ging. Ein wunderschöner und ereignisreicher Tag, der den 
Kindern noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ein herzlicher 
Dank geht an Anne und Rüdiger Wünsche für diese unvergessli-
che Erfahrung und ihre liebevolle Gastfreundschaft.

Text und Fotos: Verena Augst

Muttertag im Caritas Kinderhaus 
„Sankt Antonius“

Meine Familie find ich toll …
„Meine Familie find ich toll, hier bin ich zu Haus – das ist wun-
dervoll!“…
Dieses Lied war vor dem Vater- und dem Muttertag bei uns in 
jeder Gruppe zu hören, als die Kinder für ihre Eltern eine kleine 
Überraschung gebastelt haben.
Unsere Jüngsten nahmen den Vater- und Muttertag als Anlass, 
um in der Kirche für ihre Eltern eine Kerze anzuzünden.

Text und Foto: Angela Saring

Känguru-Olympiade 
der Mathematik 2024

Es ist an unserer Schule schon zur Tradition geworden, dass 
unsere besten Rechner an der weltweiten Känguru-Olympiade 
teilnehmen.

Was bedeutet Känguru der Mathematik:
Es ist ein mathematischer Wettbewerb für über 6 Millionen Teil-
nehmer in fast 80 Ländern weltweit.
Der Wettbewerb fand in diesem Jahr am 18. April 2024 statt. 
Es soll die Freude bei den Schülern an der Beschäftigung mit 
Mathematik geweckt werden.
Es ist ein Einzelwettbewerb, bei dem in 75 Minuten 24 Aufga-
ben gelöst werden müssen.
Auch die Grundschule Kirschau beteiligte sich mit 14 guten 
Rechnern aus den 3. und 4. Klassen an diesem Wettbewerb. Von 
den kleinen Mathematikern wurde logisches Denken, Struktu-
rieren, Kombinieren, Schätzen und geometrisches Vorstellungs-
vermögen verlangt. Im letzten Schuljahr erreichte die Grund-
schule Kirschau ein gutes Ergebnis. Warten wir nun ab, wie es 
uns in diesem Jahr gelungen ist.

Rosjat

Frühes Kinderfest auf dem Bauernhof: 
Ein unvergesslicher Tag für die Kleinen 

von der Kita „Zwergenhaus“
Heute erlebten die Kinder des Kita Zwergenhauses einen be-
sonderen Tag voller Abenteuer und Entdeckungen auf dem 
Bauernhof Wünsche in Crostau. Schon frühmorgens wurden die 
kleinen Abenteurer von ihren Eltern in die Kita gebracht, jedoch 
nicht für den gewohnten Tagesablauf. Stattdessen packten sie 
ihre Rucksäcke und machten sich auf den Weg zu einem außer-
gewöhnlichen Ausflug.
Nach einer kurzen Anreise wurde zunächst aus den Rucksäcken 
gefrühstückt, um Energie für die kommenden Abenteuer zu tan-
ken. Anschließend standen die süßen Hasen im Mittelpunkt des 
Geschehens. Die Kinder hatten die Möglichkeit, sie zu füttern 
und zu streicheln, und wurden sogar mit niedlichen Babyhasen 
überrascht.
Einige der kleinen Entdecker tauchten dann in die Welt der 
Handwerkskunst ein und probierten sich in der Werkstatt aus. 
Dort drechselten und bemalten sie mit großer Begeisterung ihre 
eigenen Pilze.
Besonders spannend wurde es, als vier glückliche Kinder die 
Aufgabe erhielten, Milchfläschchen für die hungrigen Lämmer 
vorzubereiten. Mit strahlenden Augen und voller Stolz mach-
ten sie sich an die Arbeit und erlebten hautnah, wie es ist, sich 
um die kleinen Tiere zu kümmern. Gemeinsam ging es dann zur 
Wiese, wo die Lämmer bereits sehnsüchtig auf ihre Mahlzeit 
warteten. Unter fachkundiger Anleitung durften die Kinder die 
Flaschen geben und spürten dabei die Verbundenheit zur Natur.
Nach diesem herzerwärmenden Erlebnis standen die Pferde im 
Mittelpunkt. Mutige Reiter schwangen sich auf die Rücken der 
edlen Tiere und genossen das Gefühl der Freiheit. Zwischen-
durch wurde eine erfrischende Pause eingelegt, bei der alle 
Kinder ein köstliches Eis bekamen, um sich abzukühlen und zu 
stärken.
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Sportfest an der Grundschule Kirschau
Am 15. Mai 2024 führte die Grundschule Kirschau ihr traditio-
nelles Schulsportfest durch. Es war für uns ein ganz besonderes 
sportliches Erlebnis, denn wir weihten unseren neuen Sportplatz 
ein. Gleich zu Beginn sprach der Bürgermeister Herr Gabriel zu 
uns und wünschte allen Sportlern tolle Ergebnisse in den einzel-
nen Wettkämpfen. Wir wollten unsere besten Leichtathleten in 
den einzelnen Klassenstufen ermitteln. Unsere Stationen waren 
der 50-m-Lauf, Schlagballweitwurf, Weitsprung, Schlängellauf 
und ein Hindernislauf. Mit einer Popgymnastik, welche Schüle-
rinnen der 4. Klasse vorbereiteten, ging es gleich sportlich los.
Alle Sportler gaben ihr Bestes und kämpften fair um den Sieg. 
Am Ende gab es für die Sieger Medaillen.
Herzliche Glückwünsche den Siegern.

Foto A. Lütke

Auf diesem Wege bedanken wir uns auch bei allen fleißigen 
Helfern.

Text: P. Rosjat

Projekt „Earth Explorer“ 
an der Grundschule Kirschau

Im Rahmen der Praktikumsarbeit für das Fachabitur in Gesund-
heit und Soziales habe ich, Alyssia Lütke, als Praktikantin das 
Projekt „Earth Explorer: Wir entdecken und schützen unsere 
Erde!“ am 22. und 24.04.2024 gemeinsam mit 9 Schülern aus 
der 4. Klasse durchgeführt. Im theoretischen Teil der freiwilli-
gen Aktion wurde Grundlagenwissen über Umweltverschmut-
zung, Umweltschutz und Recycling vermittelt. Dabei wurden in 
einem kleinen Upcycling Workshop aus mitgebrachten Konser-
vendosen Stiftehalter gezaubert.
Im Fokus meines Projektes stand eine kleine Müllsammelakti-
on, an der die Schüler voller Begeisterung teilgenommen haben. 
Dabei wurde ein kleiner Abschnitt des Waldweges an der Bahn-
linie von der Bahnbrücke „Am Bahndamm“ bis zum „Steiner-
nen Tisch“ von etwas Müll befreit. Von Verpackungsmüll, Fo-
lien und Glas über Gartenschläuche bis hin zu Fahrzeugteilen 
und Gartenscheren ist im Wald leider alles zu finden. Größere 
Müllgegenstände mussten die Kinder aus logistischen Gründen 
liegen lassen. Der gesammelte Müll wurde am folgenden Tag 
vom Bauhof abgeholt und entsorgt.

Es wurden 4 Säcke Müll gesam-
melt, die alle Kinder stolz aber 
zugleich auch traurig machten. 
Dabei haben alle Beteiligten das 
gleiche Fazit gezogen: Müll und 
Verpackungen gehören nicht in 
unseren Wald und nicht in unse-
re Umwelt! Vielleicht regt diese 
Aktion dazu an beim nächsten 
Waldspaziergang auch ein Auge 
für Müll zu haben und diesen 
einzusammeln. So können wir 
alle unseren Wald wieder ein 
Stück weit sauberer machen.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten und ganz besonders bei 
den „Earth Explorern“ für ihren Einsatz und Unterstützung.

Text und Foto: Alyssia Lütke

Jugendweiheanzeigen online buchen

wittich.de/jugendweihe

SCHULANMELDUNG 2024/25
Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2018 bis zum 
30.06.2019 geboren sind und in Schirgiswalde-Kirschau 
wohnen, werden zum Schuljahr 2025/2026 schulpflichtig.
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollenden, können auch angemeldet 
werden.

Die Anmeldung findet am Montag, dem 09.09.2024, in der 
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Sekretariat der Schule Ihrer 
Wahl (GS Kirschau oder GS Schirgiswalde) statt.
Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft 
angemeldet haben, teilen dies mit Namen der Schule in freier 
Trägerschaft einer Grundschule in öffentlicher Trägerschaft 
ihres Schulbezirkes schriftlich bis zum 15. September des 
Jahres, welches der Einschulung vorausgeht, zu statistischen 
Zwecken mit.
Legen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde (Abstam-
mungsurkunde) und den Masernschutznachweis des Kindes 
vor. Bei Alleinerziehenden ist die Vorlage einer Negativbe-
scheinigung zur Anmeldung notwendig.
Ihr Kind selbst muss an diesem Tag noch nicht mit zur 
Schule kommen.

Schulleiterinnen der Grundschulen
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Am 18.06. werden sich traditionell die Schüler der Klassenstu-
fe 8 und 9 am Aktionstag „Genial Sozial – Deine Arbeit gegen 
Armut“ beteiligen. Und am 19.06.2024 gibt es die Zeugnisse 
– ich wünsche allen Schülern und ihren Familien einen schönen 
Sommer!

B. Göpfert
amtierende Schulleiterin

Probenlager des Schulchors
Vom 6. bis 8.5.24 führten wir wieder unser traditionelles Chorla-
ger im Schullandheim Sohland durch. 30 Kinder unserer Schule 
nahmen daran teil. Mit intensiven Proben der Lieder und Spre-
chertexte für das Schuleintrittsprogramm und vielen kleinen Ka-
nons und Bewegungsliedern vergingen die insgesamt 8 Stunden 
Probe wie im Flug.
Natürlich hatten wir zwischendurch auch Zeit zum Spielen im 
schönen Außengelände, zum Basteln von Windlichtern und Be-
malen von Tassen als Andenken, zum Grillen und für eine kleine 
Wanderung auf den Spielplatz an der Prinz-Friedrich-August-
Baude. An den Abenden dauerte es lange, bis alle wirklich in 
den Betten lagen und schliefen. Bunte Knicklichter leuchteten 
geheimnisvoll in den Zimmern.
Bei der Abschlussprobe merkten alle, wie viel wir geschafft hat-
ten, denn die Textblätter brauchten wir nicht mehr und unsere 
Kanons klappten richtig gut. Wir bedankten uns wieder musika-
lisch bei den Mitarbeitern des Schullandheims, auch das ist nun 
schon Tradition.
Geschafft und müde kamen wir mittags in der Schule an und 
hatten danach ein langes Wochenende zum Ausschlafen.
Vielen Dank an dieser Stelle an Herrn Poitz, der unser Gepäck 
transportierte.

Text: K. Pallmer

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund 
Bautzener Oberland

Kirchennachrichten 
der Evangelischen Kirchgemeinden Crostau, 
Kirschau, Schirgiswalde und Großpostwitz

Pfarrbüro Crostau
Pfarrer Karl-Friedrich Kottmeier
OT Crostau, Kirschauer Str. 6
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 34316
Fax: 03592 30172
E-Mail: kf-kottmeier@gmx.de
Sprechzeiten: Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr sowie nach Absprache
Kirchenbüro Crostau-Kirschau-Schirgiswalde
Friedhofsverwaltung Crostau-Schirgiswalde
OT Schirgiswalde, Kuhnestr. 5
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 502477
Fax: 03592 544840
E-Mail: kristin.hollan@evlks.de
Sprechzeiten: Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
sowie nach Absprache

Neues aus der Gerhart- 
Hauptmann-Schule

Überraschung

 Foto: B. Göpfert

Eine große Überraschung gab es für unsere Schule am Freitag 
früh, den 3. Mai - ein Anruf von Hit Radio RTL mit der Nach-
richt, dass wir bei der Aktion „Fit für die Zukunft 24“ 1000 Euro 
gewonnen haben. Mittags war es dann so weit. Uwe Fischer und 
seine Kollegin von Hit Radio RTL überraschten uns mit einem 
Besuch und übergaben unserem Schulassistenten den Scheck. 
Angemeldet dafür hat uns unser Vorsitzender des Schulförder-
vereins Herr Lehmann. Ein großes Dankeschön an Herrn Leh-
mann und natürlich an Hit Radio RTL und die Sparkasse Sach-
sen!

Endspurt
Das zweite Schulhalbjahr ist schon fast geschafft. Momentan 
haben wir Prüfungszeit. Unsere Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen müssen sich in schriftlichen und mündlichen 
Prüfungen beweisen. Viel Erfolg!
Das Schuljahr klingt mit verschieden Projekten und Aktionen 
aus. Ein Höhepunkt dabei sind für alle Klassen geplante The-
ateraufführungen. Für die Klassenstufen 5, 6, und 7 wird das 
Ensemble „Radiks“ aus Berlin das Stück „Fake oder War doch 
nur Spaß“ aufführen. Dabei geht es um Cyber-Mobbing und Me-
dienkompetenz. Für die Klassenstufe 8 und 9 wird das Theater 
Scheselong aus Berlin das Stück „Die Welt steht still“ aufführen. 
Inhalt ist eine außergewöhnliche Freundschaft.
Für die Klassenstufe 9 findet unsere Berufsvorbereitungswoche 
statt. Neben dem Erstellen einer vollständigen Bewerbermappe, 
finden verschiedene Workshops und Betriebsbesichtigungen 
statt. So können die Schüler, je nach Interesse die Volksbank 
Bautzen, die Edelstahlverarbeitung Schmitt, die Pflege- und 
Therapieeinrichtung Sohland oder die Miunske GmbH in Groß-
postwitz besuchen. Am Ende der Woche findet ein Bewerber-
gespräch statt. Unsere Schüler stellen sich den Personalchefs 
verschiedener Unternehmen vor. Hier danken wir für ihre Un-
terstützung der Lakowa GmbH Wilthen, der Jokey GmbH Soh-
land, Vodafone Bautzen, der Pflege- und Therapieeinrichtung 
Sohland, Edelstahlverarbeitung Schmitt GmbH Sohland und der 
Arbeitsagentur Bautzen.
In der letzten Schulwoche werden wir den zweiten Sporttag in 
unserem Wettbewerb um die sportlichste Klasse der GHS durch-
führen. Hier steht nicht mehr das Einzelergebnis, sondern die 
Mannschaftsleistung im Mittelpunkt.
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FRAUENDIENST Crostau
Dienstag, 11.06., 14 Uhr mit Pfarrer Kottmeier
RENTNER/FRAUENDIENST Großpostwitz
Montag, 12.08. (!), 14:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
Mittwoch, 12.06. und 14.08. (!), 14:00 Uhr bei Fam. Koppatsch 
in Obergurig
RENTNERNACHMITTAG Kirschau
Dienstag, 04.06., 14:30 Uhr im Pfarrhaus Kirschau 
mit Pfr. Kottmeier
GEBETSKREIS Großpostwitz
dienstags, 16:30 Uhr
04.06. und 18.06. in der Kirche
BIBELGESPRÄCHSKREIS Crostau
Mittwoch, 05.06. und 19.06., 19:30 Uhr mit Pfr. Kottmeier
BIBELSTUNDE Großpostwitz
Montag, 03.06., 17.06. und 01.07., 17:00 Uhr in Singwitz
Mittwoch, 12.06. und 26.06., 19:30 Uhr in Bederwitz 
bei Familie Winkler
Donnerstag, 13.06., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
ALTE GEMEINDE
Montag, 03.06. und 01.07., 19:00 Uhr 
im Michael-Frentzel-Haus
HAUSKREIS
Donnerstag, 13.06. und 27.06.,19:00 Uhr
im Michael-Frentzel-Haus
GOTTESDIENST ST. ANTONIUS SCHIRGISWALDE
Freitag, 14.06., 10:15 Uhr mit Pfr. Kottmeier
VOLKSMISSIONSKREIS Großpostwitz
Sonntag, 16.06., 14:30 Uhr in Michael-Frentzel-Haus
mit Bruder Riedel aus Reinsdorf
ELTERN-KIND-KREIS in Großpostwitz
Mittwoch, 28.08.(!), 16:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
KIRCHEN-FUSSBALL
Samstag, 15.06. in der Turnhalle Crostau mit Ralf Hempel
10:00-11:00 Uhr für Spieler von 7 bis 11 Jahre
12:00-13:00 Uhr für Spieler von 12 bis 99 Jahre

Katholische Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Kath. Pfarramt
Kirchberg 4
02681 Schirgiswalde
Tel.: 03592 502331
Fax: 03592 502036
E-Mail: Schirgiswalde@pfarrei-bddmei.de
Bankverbindung:
LIGA Bank EG
IBAN DE61 7509 0300 0008 2832 14
BIC GENODEF1M05
Katholisches Pfarramt, Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr kath. Kirche Großpostwitz

Pfarramt Großpostwitz
Hauptstr. 1, 02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 98237, Fax: 035938 98241
E-Mail: KG.Grosspostwitz@evlks.de
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag
10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Christoph Kästner, Tel.: 035938 98238
E-Mail: christoph.kaestner@kigebu-bzo.de
Sprechzeiten: nach Absprache

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Kirschau Jubelkonfirmation, 

Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrer Kottmeier

Sonntag, 16. Juni - 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:00 Uhr Großpostwitz Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kästner, 
Kindergottesdienst

10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrer Kottmeier, 
Kindergottesdienst

Sonntag, 23. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kirschau Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier, 
Kindergottesdienst

18:00 Uhr Großpostwitz Johannisandacht 
auf dem Singwitzer Friedhof, 
Pfarrer Kästner, Posaunenchor

18.00 Uhr Schirgiswalde Johannisandacht, 
Pfarrer Kottmeier

Montag, 24. Juni – Johannistag
18:00 Uhr Kirschau Johannisandacht 

mit Posaunenchor, 
Pfarrer Kottmeier

19:30 Uhr Crostau Johannisandacht 
mit Posaunenchor, 
Pfarrer Kottmeier, 
mit Johannisfeuer

19:30 Uhr Großpostwitz Johannisandacht 
mit Posaunenchor (Friedhof), 
Pfarrer Kästner

Sonntag, 30. Juni - 5. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst 

mit Taufe, Pfarrer Kästner
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kästner
Sonntag, 7. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Schirgiswalde Predigtgottesdienst, 

Pfarrer i. R. Pyka
10:30 Uhr Großpostwitz Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer i. R. Pyka

Andacht und AM: samstags um 18:00 Uhr in Kirche Crostau 
(nicht am 29.06. und 06.07.)
ORGELNACHT am 29. Juni
Ab 19:00 Uhr sind in der evangelischen und katholischen Kirche 
in Schirgiswalde sowie in Kirschau zum Jubiläumsjahr und in 
Crostau die Orgeln zu hören.
siehe: www.silbermannorgel-crostau.de
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Resümee - Kindersport meets Flizzy
Am 28.04.2024 war es endlich so weit. Der SV Oberland Spree 
und der SV „Weiß-Rot“ Schirgiswalde nahmen in der Körse-
Halle Kirschau das sächsische Sportabzeichen „Flizzy“ ab. Kin-
dergartenkinder im Alter von 3 bis 7 Jahren probierten sich an 
unterschiedlichen Stationen z.B. Pendellauf, Springen, Balan-
cieren u.v.m. Über 80 Kinder aus dem Oberland und Umgebung 
konnten dabei begrüßt werden.

Stationen Parcour

Die Teilnahme der Kinder sowie das Feedback zur Veranstal-
tung fielen äußerst positiv aus. Übungsleiter und Helfer wurden 
mit reichlich stolzen Blicken und Lachen der Kinder belohnt. 
Besonderes Highlight war die Teilnahme der Flizzy-Maus im 
Parcour. Hut ab vor der Leistung der Flizzy-Maus, die bei dem 
warmen Wetter die Urkunde zur bestandenen Flizzy-Prüfung er-
halten hat.

Beide Vereine möchten sich herzlich bei allen Mitwirkenden be-
danken, ohne deren Mithilfe dieses wunderbare Event für unsere 
kleinsten Sportler nicht zustande gekommen wäre.

Allen Helfern, die insgesamt an 
7 Stationen die Stellung gehal-
ten haben, den fleißigen Händen 
am Speisen- und Getränkever-
kauf und allen, die auch mit 
kleinen Anteilen unterstützen 
konnten, z.B.: T-Shirt-Druck, 
Musikanlage oder Grillstation.
Ein besonderer Dank geht an 
den Kreissportbund Bautzen, 
vertreten durch Merlin Däbler, 
sowie dem Bürgermeister der 
Gemeinde Großpostwitz Mar-
kus Michauk, welche sich selbst 
ein Bild dieser tollen, außerge-
wöhnlichen Veranstaltung ma-
chen konnten. Ebenso ein rie-
sen Dank an all die Sponsoren, 
die an diese Veranstaltung ge-
glaubt haben und mit Geld- und 
Sachspenden dieses Sportevent 
möglich gemacht haben.

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:
So., 09.06. Türkollekte 

für die Ministranten
So., 16.06. Caritaskollekte
10:30 Uhr Festgottesdienst 

in der Kirche Großpostwitz
im Anschluss 50-jähriges 
Kirchweihfest

Gemeindezentrum 
Großpostwitz

17.00 Uhr Andacht auf dem Hohberg
Mo., 17.06.
18.00 Uhr Kontemplation Elisabethsaal 

Schirgiswalde
Di., 18.06.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche 

Schirgiswalde
Mi., 19.06.
14.00 Uhr Hl. Messe, anschl. 

Seniorennachmittag
Pfarrkirche 
Schirgiswalde

So., 23.06.
9.00 Uhr Hl. Messe, 

Bitte beachten: 
außer dieser ist keine 
weitere in der Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Fr., 28.06.
19.30 Uhr Johannisfeuer 

der Kolpingfamilie
bei Fam. Löbmann 
Neuschirgiswalde

Sa., 29.06.
14:30 Uhr Tauftermin Pfarrkirche 

Schirgiswalde
20.00 Uhr Beginn der Orgelnacht 

im Oberland
Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Passend zur diesjährigen Fußball Europameisterschaft unter-
nehmen wir in vier halbstündigen Konzerten einen musikali-
schen Streifzug durch vier Länder Europas.
19 Uhr ev. Kirche 

Schirgiswalde
Erika Haufe (Orgel), 
Stefan Donner (Horn)
Musik aus Italien

20 Uhr kath. Kirche 
Schirgiswalde

Leopold Nicolaus (Violine), 
Hans Christian Martin (Orgel)
englische Musik

21 Uhr Johanneskirche 
Kirschau

Horn und Orgel erklingen
Musik aus Deutschland

22 Uhr Crostau Barockvioline und Orgel
spanische Nacht

Ein Shuttle-Bus bringt Sie von einer Station zur nächsten und 
auch für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, 
es wird um Spenden gebeten.

Bernadette Schmidt

Sa., 30.06. Kollekte für die Aufgaben 
des Hl. Vaters

10.00 Uhr Hl. Messe mit Feier 
des 60. Priesterjubiläums 
Pfarrer Hock

Pfarrkirche 
Schirgiswalde

Di., 02.07.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche 

Schirgiswalde
19.30 Uhr Bibelkreis Elisabethsaal 

Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Verleihung der Urkunde für 
die Flizzy-Maus 

Fotos: Ralf Fröde
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Nach Juni geht das TanzART-Team in die Sommerpause. Der 
Tanzunterricht startet wieder am 12. August 2024. In den ersten 
Wochen können interessierte natürlich gerne kostenlos schnup-
pern kommen – in fast allen Kursen sind noch Plätze verfügbar. 
Das folgende Schuljahr möchten wir wieder nutzen, um eine 
große Bollywood-Performance zu kreieren, freut euch also auf 
bunte Kostüme, energiegeladene Tänze, aber auch intensives 
Technik-Training.
Alle weiteren Informationen findet Ihr unter: www.tanzart-kir-
schau.de
Alles im Überblick:
16.06., 10:30 – 12:00 Uhr: Tanzcafé in der Galerie Flox
ab 12.08.: Start des neuen Kursblocks in Schirgiswalde-Kir-
schau und Bischofswerda
Anmeldung unter: tickets@tanzart-kirschau.de / 01629487011
Das TanzART-Team freut sich auf Euch und wünscht einen 
wunderbaren Sommer!

Buchlesung
Am Mittwoch, dem 22.05.24, trafen sich 25 Mitglieder der 
Volkssolidarität und vier Gäste der VS um 14.30 Uhr am Hei-
matmuseum auf dem Schlossberg. Das Wetter spielte gut mit, 
denn die Veranstaltung fand im Freien, aber doch überdacht 
statt. Also, an der frischen Luft! Ein tolles Ambiente, mitten in 
der Natur und an historischem Ort! Die Buchlesung gestaltete 
Frau Heide Stolle, bekannter unter ihrem Pseudonym Elfride 
Stehle. Sie schreibt seit 2012 Gedichte und Geschichten. Die 
Teilnehmer lauschten gespannt der Schriftstellerin, und ab und 
zu huschte ein Lächeln über die Gesichter. Vielen Dank für den 
anregenden Nachmittag, an dem natürlich auch die leckere Ver-
sorgung mit Kaffee und Kuchen nicht fehlen durfte.

Text und Foto: Constanze Hegenbart

Unsere nächsten Veranstaltungen:
Dienstag, 04.06.24, Ausfahrt nach Böhmen
Mittwoch, 10.07.24, 14.00 Uhr, Grillparty, „Grüne Ecke“

SV Weiß – Rot Schirgiswalde, 
Abteilung Schach informiert

1. Mannschaft: Saison 2023/24, 1. Bezirksklasse St. B
9. Runde: Hoyerswerda 3. - Schirgiswalde 6 : 2
In der letzten Spielrunde der Saison mußten wir in Hoyerswer-
da antreten und verloren nach schlechter Mannschaftsleistung 
überraschend klar mit 6 : 2 Punkten. Nach 2 Stunden Spielzeit 
lagen wir schon 0 : 2 zurück. Mit einem Sieg von Eberhard Stol-
le am 5. Brett konnten wir verkürzen. Danach folgte eine Nie-
derlage am 1. Brett und kurz darauf ein Sieg von Malte Gaens 
am 8. Brett. Nach langem Kampf gingen dann die letzten drei 
Partien verloren zur 2 : 6 Niederlage. Durch die Niederlage vie-
len wir noch auf den 6. Platz zurück.

ACO Hohlfeld · ATeams Reise-Service · Berliner Lohnsteuerbe-
ratung für Arbeitnehmer · Buchführungsbüro Stephanie Stolle · 
ERGO Jens Pietschmann Schirgiswalde · Fenster- und Türen-
werk Rösler GmbH · Gutestun – Eine Initiative des Landkreises 
Bautzen · Hit-Bikes · Lehmann GmbH Containerdienst · Ofen- 
und Kaminbau Veit Grosser · Möbeltischlerei Schirner · Pech-
Bäcker · Physiotherapie Axel Sensch · Restaurant & Landhotel 
Thürmchen · Richter Fördertechnik · RW Mineralölhandel · SH 
Energy Service GmbH & Co. KG · Spedition Grohmann

Weitere Fotos und ein kurzer Videozusammenschnitt finden Sie 
unter www.sv-oberland.de.

Ralf Fröde
Im Namen des SV Oberland Spree
und des SV „Weiß-Rot“ Schirgiswalde

Neues von TanzART
Unsere Jubiläumsveranstaltungen für dieses Schuljahr neigen 
sich langsam dem Ende und wir freuen uns über die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher, die bei unseren Veranstaltungen 
dabei waren. Gern möchten wir kurz Revue passieren lassen, 
was wir dieses Jahr schon alles auf die Beine gestellt haben. 
Begonnen hat unser Jubiläumsjahr mit einem kleinen Abend der 
Philosophie mit Jana Schmück und Etienne Aweh sowie Beate 
Hofmann am Cello. Im Februar tourte unsere Company mit dem 
Landesjugendjazzorchester und dem Stück Osmosis von Leip-
zig, über Bautzen nach Hellerau. Im März präsentierten wir ei-
nen indischen Abend mit dem Gast-Team der Yendize aus Dres-
den und einen Yoga-Workshop mit Live-Musik mit Mario Faust 
an der Sitar. Dieser Workshop soll im Herbst noch einmal statt-
finden – Interessierte können sich gerne schon melden. Darauf 
folgte im April ein Abend mit fünf verschiedenen Kurzstücken 
von internationalen Gästen. Anschließend folgte noch ein Part-
nering-Workshop von Enrico Panglialunga und Sonia Rodrigez, 
um den Teilnehmenden einen tieferen Einblick in ihre Arbeit zu 
geben, die sie am Abend zuvor präsentierten.
Der Mai stand ganz unter dem Thema Achtung tanz(t) – denn wir 
veranstalteten das erste Tanzfestival für junges Publikum. Dabei 
gab es Workshops und Spielplatzperformances unter anderem an 
der Marie-Curie-Schule Gesundbrunnen Bautzen, in Putzkau, in 
der ASB Kindertagesstätte Doberschau und im Kinderhaus Son-
nenschein Bischofswerda. Aber auch eine Veranstaltung bei uns 
war den Kindern gewidmet und so konnten Familien und Kinder 
ab 3 Jahren die Tanztheaterstücke „Dingsbums“ und „Wo drückt 
der Schuh?“ bei uns erleben.

Nun steht im Juni unsere letzte 
Veranstaltung an. Am Sonntag, 
den 16. Juni von 10:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr präsentieren die 
Schülerinnen und Schüler von 
TanzART gemeinsam mit pro-
fessionellen Tanzkünstlern und 
Musikern ein Tanzcafé in der 
Galerie Flox. Seinen Sie dabei 
und lassen Sie sich entführen 
in eine Welt voller Tanz – auf-
grund der begrenzten Plätze 
ist eine Anmeldung zwingend 
erforderlich unter: tickets@
tanzart-kirschau.de oder telefo-
nisch unter 01629487011.
Der Eintritt ist auf Spendenba-
sis.

Die Köche im Tanz-Café war-
ten schon auf Sie!

Foto: TanzART
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Notdienst der Apotheken 
Großraum Bautzen

Die Dienstbereitschaft geht jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
des Folgetages.

Apothekennotdienst Juni 2024

05.06.2024 Mi Stadt-Apotheke Bautzen
06.06.2024 Do Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland
07.06.2024 Fr Ahorn-Apotheke Bautzen
08.06.2024 Sa Marien-Apotheke Schirgiswalde und

Apotheke am Markt Königswartha
09.06.2024 So Scarabaeus-Apotheke Bautzen
10.06.2024 Mo Pluspunkt-Apotheke Bautzen
11.06.2024 Di Apotheke zur Brücke Bautzen
12.06.2024 Mi Bahnhof-Apotheke Bautzen
13.06.2024 Do Marien-Apotheke Schirgiswalde und

Apotheke am Markt Königswartha
14.06.2024 Fr Eichen-Apotheke Großdubrau und

Kreuz-Apotheke Cunewalde
15.06.2024 Sa Neue Apotheke Wilthen und

Hirsch-Apotheke Weißenberg
16.06.2024 So Stadt-Apotheke Bautzen
17.06.2024 Mo Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
18.06.2024 Di Husaren-Apotheke Bautzen
19.06.2024 Mi Scarabaeus-Apotheke Kirschau
20.06.2024 Do Lessing-Apotheke Bautzen
21.06.2024 Fr Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
22.06.2024 Sa Scarabaeus-Apotheke Kirschau
23.06.2024 So Ahorn-Apotheke Bautzen
24.06.2024 Mo Neue Apotheke Wilthen und

Hirsch-Apotheke Weißenberg
25.06.2024 Di Ost-Apotheke Bautzen
26.06.2024 Mi Pluspunkt-Apotheke Bautzen
27.06.2024 Do Scarabaeus-Apotheke Bautzen
28.06.2024 Fr Stadt-Apotheke Bautzen
29.06.2024 Sa Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland
30.06.2024 So Apotheke am Marktkauf Bautzen
01.07.2024 Mo Aesculap-Apotheke Neschwitz und

Linden-Apotheke Sohland
02.07.2024 Di Ahorn-Apotheke Bautzen
03.07.2024 Mi Apotheke am Marktkauf Bautzen

Entsorgungstermine Juni 2024
Tour 1 – OT Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/
Geb, Wurbis
Restmüllentsorgung: 11.06.2024

25.06.2024
Bioabfallentsorgung: 04.06.2024

11.06.2024
18.06.2024
25.06.2024

Gelbe Tonne: 11.06.2024
25.06.2024

Blaue Tonne: 27.06.2024

Unsere Besten in dieser Saison:
Malte Gaens 6 aus 6 -> 100%
Bernhard Stolle 5,5 aus 8 -> 69%
Volker Windisch 4,5 aus 7 -> 64%

Abschlusstabelle
Pl. Mannschaft Sp. MP BP
1 SC Einheit Bautzen 2 9 14 46.5
2 SV Großpostwitz-Kirschau 1 9 14 40.0
3 SV Görlitz 1990 3 9 12 43.5
4 TSG Bernsdorf 1 9 11 40.5
5 Schachclub 90 Niesky 1 9 10 38.5
6 SV W.R. Schirgiswalde 1 9 10 38.5
7 SC 1911 Großröhrsdorf 2 9 9 32.0
8 SG Großdrebnitz 1 9 4 29.5
9 FVS ASP Hoyerswerda 3 9 4 27.0
10 TuS 1890 Gersdorf-Möhrsdorf 2 9 2 22.0

Schachtraining Freitags im Sportlerheim Schirgiswalde
ab 17 - 18 Uhr für Schüler/innen
ab 18:30 Uhr für Jugend & Erwachsene

SV Weiss-Rot Schirgiswalde Abteilung 
Leichtathletik

Mehrere Mädchen und Jungen der Leichtathletikgruppe nahmen 
in diesem Jahr bereits an vier Volkssportläufen teil. In Bischofs-
werda, Obergurig, Neukirch und in Kreckwitz gingen sie an den 
Start. Dabei erzielten sie sehr gute und gute Leistungen. Als Sie-
gerin bzw. Sieger konnten sich Lisa Brock, Paul Hartmann und 
Jonas Wemme in die Ergebnislisten eintragen. Aber auch alle 
anderen Läuferinnen und Läufer konnten vordere Plazierungen 
erreichen. Diese Leistungen sind das Ergebnis einer guten Trai-
ningseinstellung aller Mitglieder der Leichtathletiktrainings-
gruppe.
Nächster Höhepunkt sind die 15. Kreisjugendspiele auf der Mül-
lerwiese in Bautzen.
Vorankündigung
Die 33. Crossläufe „Rund um den Hohberg“ finden am Freitag, 
den 19.07.2024 statt.
Treffpunkt: Bis 18.00 Uhr auf den Sportplatz
Start: 18.30 Uhr in der Petersbach

Andreas Marschner
Vereinsleiter

Geburtstage Juni
Die Stadtverwaltung Schirgiswalde-Kirschau gratuliert 
allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Juni 2024 ihren 

Geburtstag feiern, recht herzlich. Wir wünschen Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Geburtstagsanzeigen online buchen

wittich.de/geburtstag
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Tour 2 – OT Bederwitz, Kirschau, Kleinpostwitz, 
Rodewitz/Spree, Sonnenberg
Restmüllentsorgung: 13.06.2024

27.06.2024
Bioabfallentsorgung: 06.06.2024

13.06.2024
20.06.2024
27.06.2024

Gelbe Tonne: 05.06.2024
19.06.2024

Blaue Tonne: 10.06.2024

Tour 3 – OT Neuschirgiswalde, Schirgiswalde
Restmüllentsorgung: 10.06.2024

24.06.2024
Bioabfallentsorgung: 03.06.2024

10.06.2024
17.06.2024
24.06.2024

Gelbe Tonne: 06.06.2024
20.06.2024

Blaue Tonne: 26.06.2024

Elektroaltgeräteannahme:

Die Annahmestellen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalen-
der 2024.
(bzw. https://www.landkreis-bautzen.de/entsorgungstermine.php)

Wichtige Information 
zum Redaktionsschluss

Damit Ihre Beiträge auch fristgerecht im Amtsblatt erschei-
nen können, informieren Sie sich bitte auf der Seite 2 dieser 
Ausgabe zum Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe.
Die Beiträge reichen Sie bitte unter der Mail-Adresse mittei-
lungsblatt@schirgiswalde-kirschau.de ein.

Notrufnummern
Notrufnummern

Feuerwehr/ Rettungsdienst/ Notarzt 112
Polizei 110
Bundespolizei 03586 76020
Enso Netz GmbH 0800 0320010
Gas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
Wasser/Kreiswerke 035934 62999
Abwasser „Obere Spree“ 0351 50178882
Friedensrichterin der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Frau Dittrich 0162 974 6345

Anzeige(n)


